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Änderungen gegenüber der letzten Fassung: 

1 Zweck und Ziel 
 

2 Anwendungsbereich 
 

3 Beschreibung 
Der Leiter des Blutgruppenserologischen/Hämostaseologischen Labors ist 
verantwortlich für die Organisation, Vorbereitung, Durchführung, Befun-
dung und Dokumentation immunhämatologischer/hämostaseologischer 
Untersuchungen. Er delegiert die Aufgaben an entsprechend geschultes 
ärztliches und technisches Personal. Die Verteilung der Aufgaben und Ver-
antwortlichkeiten sind in Arbeitplatzbeschreibungen (Anlage 7, 8, 9, 10, 13) 
geregelt. 

Die Regeldienstzeiten und Bereitschaftsdienstzeiten sind festgelegt. Außer-
halb der Regeldienstzeiten ist die Patientenversorgung in Form eines Not-
fallprogrammes sichergestellt (Anlage 7, 8, 9, 10 ). 

Die konsiliarische Beratung ist sichergestellt: 

Leiter d. Immunhämatologischen Labors d. eigenenTrägerschaft  

Tel./Funk/e-mail 

weitere Ansprechpartner im Immunhämatologischen Labor d. eigenen Trä-
gerschaft  

Tel./Funk/e-mail 

Leiter des Hämostaseologischen Labors d. eigenen Trägerschaft  

Tel./Funk/e-mail 

Ansprechpartner im hämostastaseologischen Labor d. eigenen Trägeschaft 

Tel./Funk/e-mail 

Ansprechpartner im Kooperationslabor  

Tel./Funk/e-mail 

Leitstelle Probenannahme Tel./Funk/e-mail 
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4 Dokumentation 

5 Ressourcen 

5.1 Zeitbedarf 

 

6 Zuständigkeiten 
 

7 Hinweise und Anmerkungen  
 

8 Mitgeltende Unterlagen 

8.1 Literatur, Vorschriften 

9 Anlagen 
 

Hamburg, den      Autor 
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